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67. Geänderte Zulassungsfristen für das Studienjahr 2009/2010

a) für das Wintersemester 2009/2010:

Allgemeine Zulassungsfrist:

Montag, 6. Juli 2009 bis Samstag, 31. Oktober 2009

b) für das Sommersemester 2010:

Allgemeine Zulassungsfrist:

Montag, 11. Jänner 2010 bis Mittwoch, 31. März 2010

68. Liste der Vorsitzenden der Curricularkommissionen an der Universität Salzburg und deren
Stellvertreter/innen; Ergänzung

Die im Mitteilungsblatt Nr. 95 am 18.4.2007 verlautbarte Liste der Vorsitzenden der Curricularkommissionen
an der Universität Salzburg und deren Stellvertreter/innen, idF MBl. Nr. 70 vom 20.2.2008, wird wie folgt
ergänzt:

Rechtswissenschaftliche Fakultät:

Doktorat Wirtschaftswissenschaften

Vorsitzende: Univ.-Prof. Dr. Claudia WÖHLE

Stellvertreterin: Univ.-Prof. Dr. Sabine URNIK

69. Dissertationswettbewerb 2009 des Ausschusses der Regionen

Der Ausschuss der Regionen (AdR) veranstaltet seinen diesjährigen Dissertationswettbewerb zu folgendem
Thema: „Die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften in der Europäischen Union“.



Bei dem Wettbewerb werden Dissertationen (der Rechts-, Wirtschafts-, Politik- und Sozialwissenschaften)
ausgezeichnet, die an einer Universität eines Mitgliedstaates der Europäischen Union verteidigt wurden.
Bewerber/innen müssen ihren Doktortitel im Jahr 2007 oder 2008 erworben haben.

Der in zweifacher Ausfertigung einzureichenden Dissertation (eine auf Papier und eine in elektronischer
Fassung), die in einer der Amtssprachen der Europäischen Union abgefasst sein muss, ist eine
Zusammenfassung von maximal 3 Seiten auf Englisch oder Französisch beizufügen, in der die Dissertation
vorgestellt und ihre Problemstellung erläutert wird. Außerdem sind ein Lebenslauf in einer der zwei
genannten Sprachen sowie eine Bestätigung über die Verleihung des Doktortitels beizulegen.

Der erste Preis ist mit € 6.000,- dotiert; das Auswahlgremium kann außerdem bis zu vier Anerkennungspreise
in Höhe von € 2.000,- vergeben.

Die Bewerber/innen werden gebeten, ihre vollständigen Unterlagen in einer einzigen Postsendung bis
spätestens 25. Mai 2009 (Datum des Poststempels) an folgende Anschrift zu richten:

Ausschuss der Regionen, Direktion Beratende Arbeiten (VMA 833),

Rue Belliard 101, B-1040 Brüssel.

e-mail: studies@cor.europa.eu

Die Regelung ist auf der Internetseite des AdR abrufbar unter:

http://www.cor.europa.eu/pages/DetailTemplate.aspx?view=detail&id=00c2f121-f129-40b9-9467-
1a1104c1daa8

70. Erwin-Wenzl-Preis 2009

Das Erwin-Wenzl-Preis-Komitee schreibt für 2009 den Erwin-Wenzl-Preis in den Kategorien SchülerInnen,
LehrabsolventInnen und Universität (StudentInnen und AbsolventInnen) aus.

Für universitäre TeilnehmerInnen gilt:

In dieser Gruppe werden Preise für herausragende wissenschaftliche Leistungen vergeben, die an
Universitäten, Hochschulen oder Fachhochschulen erbracht wurden. Dies können sein: Mit „Sehr gut“
beurteilte Diplomarbeiten oder Dissertationen.

* Teilnehmen können oberösterreichische StudentInnen, die an einer österreichischen oder ausländischen
Universität, Hochschule oder Fachhochschule studieren bzw. studiert haben, sowie österreichische und
ausländische StudentInnen, die an einer Universität, Hochschule oder Fachhochschule in Oberösterreich
studieren oder studiert haben.

* Eingereicht werden können alle Arbeiten, die nach dem 1. Juni 2008 beurteilt wurden.

Folgende 6 Preise werden in der Kategorie UniversitätsabsolventInnen vergeben:

3 Preise für Diplomarbeiten à € 1.500,- und 3 Preise für Dissertationen à € 1.900,-.

Benötigt werden die Arbeit (Diplomarbeit, Masterarbeit oder Dissertation) in ausgedruckter, gehefteter Form
(CDs können leider nicht anerkannt werden), Zeugnis/Beurteilung der Arbeit und ein Lebenslauf mit aktuellen
Kontaktdaten.

Die Einreichungen sind bis spätestens 30. Juni 2009 an folgende Adresse zu richten:

St. Magdalena - das Bildungszentrum, Dr. Erwin Wenzl Haus,

Schatzweg 177, 4040 Linz

Tel. 0732-253041-210, Fax: 0732-253041-35,

office@bz-magdalena.at, www.bz-magdalena.at

mailto:studies@cor.europa.eu
http://www.cor.europa.eu/pages/DetailTemplate.aspx?view=detail&id=00c2f121-f129-40b9-9467-1a1104c1daa8%2520
mailto:office@bz-magdalena.at
http://www.bz-magdalena.at/


71. AK-Wissenschaftspreis 2010 der Kammer für Arbeiter und Angestellte für OÖ

Die Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich schreibt zum 27. Mal den AK-Wissenschaftspreis
aus. Der Wissenschaftspreis 2010 ist dem Thema „Chancen durch Bildung“ gewidmet und mit insgesamt €
9.000,- dotiert, die auf drei Preisträger/innen aufgeteilt werden, wobei maximal € 5.000,- und mindestens €
1.500,- pro Arbeit vergeben werden.

Dieser Preis wird für 2009 bzw. 2010 fertig gestellte wissenschaftliche Arbeiten und Untersuchungen
vergeben, die der Verbesserung der Arbeits- und Lebensbedingungen der Arbeitnehmer/innen dienen.

Die detaillierte Beschreibung der Forschungsfrage und möglicher Themenstellungen findet sich auf
www.arbeiterkammer.com – auf Anfrage erhalten Sie die Unterlage gerne zugesandt.

Der Wissenschaftspreis richtet sich an junge Wissenschafter/innen. Für Universitätsprofessor/innen an
Universitäten und Fachhochschulen ist eine Bewerbung nicht möglich. Bachelorarbeiten sind nicht
zugelassen. Ausgeschlossen sind über Forschungsaufträge finanzierte Arbeiten. Die Einreichung von
geförderten Arbeiten ist zulässig.

Folgende Unterlagen sind erforderlich: Bewerbungsschreiben, Lebenslauf, die Arbeit und eine Kurzfassung in
gedruckter Ausfertigung sowie Lebenslauf und Kurzfassung in digitaler Form. Bei der Einreichung ist
anzugeben, ob die Arbeit bereits veröffentlicht bzw. gefördert wurde und ob sie bereits für eine Förderung
bzw. für die Vergabe eines Preises eingereicht wurde. Die Arbeiten können in deutscher oder englischer
Sprache abgefasst sein.

Bewerbungen sind bis 31. Mai 2010 einzureichen an:

Kammer für Arbeiter und Angestellte für Oberösterreich,

Abt. Wissenschafts- und Forschungsmanagement,

Volksgartenstraße 40, 4020 Linz

72. Forschungspreise des Landes Steiermark 2009

Mit drei verschiedenen Forschungspreisen setzt das Land Steiermark auch heuer wieder einen besonderen
Akzent zur Zukunftssicherung des Wirtschaftsstandortes Steiermark. Die Preise sind mit je 10.900 Euro
dotiert.

Mit dem Forschungspreis für Wissenschaft und Forschung des Landes Steiermark sollen hervorragende
Leistungen auf allen Gebieten ausgezeichnet werden. Dazu gibt es auch einen Förderungspreis für junge
Wissenschafter. Der Erzherzog-Johann-Forschungspreis ist für besondere Leistungen auf dem Gebiet der
Geistes- oder Naturwissenschaften, die zur besseren Kenntnis und Erforschung des Landes Steiermark
beitragen, vorgesehen.

Die Bewerber/innen müssen in der wissenschaftlichen Forschung tätig sein. Die eingereichten Arbeiten sollen
in ihrem jeweiligen Gebiet auch in Zukunft weitere Forschungsergebnisse ermöglichen.

Die Bewerbungsunterlagen sind bis 16. April 2009 beim Amt der Steiermärkischen Landesregierung,
Abteilung 3 - Wissenschaft und Forschung, Palais Trauttmansdorff, Trauttmansdorffgasse 2, 8011 Graz,
einzureichen.

 
Weitere Informationen zur Einreichung der Arbeiten bei

Maria Ladler 
Amt der Steiermärkischen Landesregierung 
A3 - Wissenschaft und Forschung 
Trauttmansdorffgasse 2, 8010 Graz 
Tel. 0316 877 2003, Fax: 0316 877 3998

http://www.landespressedienst.steiermark.at/cms/beitrag/11067368/29767960/

http://www.arbeiterkammer.com/
http://www.landespressedienst.steiermark.at/cms/beitrag/11067368/29767960/


73. Stellenausschreibungen an der Universität Salzburg

Die Paris Lodron-Universität Salzburg strebt eine Erhöhung des Frauenanteils beim wissenschaftlichen und
beim allgemeinen Universitätspersonal insbesondere in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte
Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.

Personen mit Behinderungen oder chronischen Erkrankungen, die die geforderten Qualifikationskriterien
erfüllen, werden ausdrücklich zur Bewerbung aufgefordert. Informationen erhalten Sie bei Mag. Christine
Steger, Beauftragte für behinderte und chronisch kranke Universitätsangehörige, unter der Telefonnummer
8044-2465 sowie unter christine.steger@sbg.ac.at.

Leider können die Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens entstehen, nicht
vergütet werden.

Die Aufnahmen erfolgen nach den Bestimmungen des UG 2002 und des Angestelltengesetzes, wobei bis
zum Inkrafttreten eines Kollektivvertrages die Bestimmungen des Vertragsbedienstetengesetzes als Inhalte
des Arbeitsvertrages gelten.

Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe der Geschäftszahl der Stellenausschreibung richten Sie mit den
üblichen Unterlagen, Lebenslauf und Foto an den Rektor, Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger, und
übersenden diese bis 8. April 2009 (Poststempel) an die Serviceeinrichtung Personal, Kapitelgasse 4, 5020
Salzburg.

wissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0011/1-2009

Am Fachbereich Sozial- und Wirtschaftswissenschaften, Bereich Betriebswirtschaftslehre, gelangt die
Stelle eines/r wissenschaftlichen Mitarbeiters/in im Forschungs- und Lehrbetrieb gemäß UG 2002 und
Angestelltengesetz mit einem/r Dissertanten/in (vergleichbar mit einem/r wissenschaftlichen Mitarbeiter/in in
Ausbildung nach Abgeltungsgesetz) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo bis Fr, je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Unterstützung im Forschungs- und Lehrbetrieb im Bereich
Betriebswirtschaftslehre (Rechnungslegung und Steuerlehre) sowie administrative Aufgaben; selbstständige
wissenschaftliche Tätigkeit einschließlich Verfassung der Dissertation und grundsätzlich ab dem dritten
Verwendungsjahr selbstständige Lehre im Ausmaß von zwei Wochenstunden; Mitarbeit bei
Forschungsprojekten des Fachbereichs

·     Anstellungsvoraussetzung: abgeschlossenes facheinschlägiges Diplom- bzw. Masterstudium mit
Studienschwerpunkt „Betriebswirtschaftliche Steuerlehre und Rechnungslegung“

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Erfahrung in facheinschlägiger universitärer Forschung und Lehre,
sehr gute Englisch- und EDV-Anwenderkenntnisse, guter Studienerfolg

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Selbstständigkeit, Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit, Belastbarkeit
und Flexibilität

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-3717 bzw. 3709 gegeben.

GZ 0034/1-2009

Am Zentrum für Geoinformatik (Z_GIS) gelangen die Stellen zweier Staff Scientists (vergleichbar Staff
Scientist nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

mailto:christine.steger@sbg.ac.at


·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: Mo – Fr; je 8 Stunden

·     Aufgabenbereiche: vorwiegende Unterstützung des wissenschaftlichen Betriebs am Z_GIS;
Projektentwicklung; wissenschaftliche Mitarbeit; Anleitung von junior scientists/ graduate students und Aufbau
/ Unterstützung wissenschaftlicher Infrastruktur im Bereich Geoinformatik / Geographic Information Science

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium im Bereich Geoinformatik,
mindestens 5-jährige Erfahrung in o.e. Aufgabenbereichen; umfassende Anwendungserfahrung im Bereich
von Geoinformatik-Softwarearchitekturen.

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Englischkenntnisse für internationales Projektmanagement;
einschlägiges Doktorat (oder dessen baldiger Abschluss)

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: hohe Kooperations-, Team- und Kommunikationsfähigkeit,
Verantwortungsbewusstsein, wissenschaftliches Interesse

Auskünfte werden gerne unter der E-Mailadresse josef.strobl@sbg.ac.at gegeben.

nichtwissenschaftliche MitarbeiterInnenstellen

GZ A 0035/1-2009

Am Fachbereich Erziehungswissenschaft gelangt die Stelle eines/r Sekretärs/in gemäß
Angestelltengesetz (vergleichbar v3 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 20

·     Arbeitszeit: 10 Uhr bis 14 Uhr bzw. nach Vereinbarung

·     Aufgabenbereiche: allgemeine Sekretariatsarbeiten; selbstständige Administration zur Unterstützung der
Lehr-, Forschungs- und Verwaltungsarbeiten; Mitarbeit im Studiensekretariat; Studienberatung;
Prüfungsverwaltung; Aktualisierung der Homepage

·     Anstellungsvoraussetzungen: Pflichtschulabschluss, sehr gute Deutschkenntnisse, Erfahrung im
Sekretariatsbereich, sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse (Windows, Word, Excel)

·     Erwünschte Zusatzqualifikation: Englischkenntnisse

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Freude am Umgang mit Menschen, Kommunikations- und
Teamfähigkeit, Flexibilität, Belastbarkeit; Bereitschaft, sich in neue EDV-Programme einzuarbeiten

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-4211 (Frau Kanzi) gegeben.

GZ A 0033/1-2009

Am Fachbereich Materialforschung & Physik gelangt die Stelle eines/r technischen Assistenten/in
gemäß Angestelltengesetz (vergleichbar v2 nach VBG) zur Besetzung.

·     Vorgesehener Dienstantritt: ehestmöglich

·     Beschäftigungsdauer: unbefristet

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 40

·     Arbeitszeit: regelmäßig
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·     Aufgabenbereiche: Labormanagement; technische Betreuung und Wartung einer Beschichtungsanlage;
technische Betreuung von Kristallzucht-Experimenten; Durchführung einfacher Messaufgaben; Mitarbeit bei
der Organisation von Forschungsprojekten, Tagungen, Vorträgen, etc.

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgelegte Reifeprüfung, Ausbildung als physikalisch-technische/r
Assistent/in

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Kenntnisse in Vakuumtechnik, Kenntnisse in Regelungstechnik

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Teamfähigkeit, Motivation, Einsatz, Integrationsbereitschaft,
Aufgeschlossenheit

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5470 gegeben.

74. Ausschreibung einer ProjektmitarbeiterInnenstelle

Am Fachbereich Geographie und Geologie, Arbeitsgruppe Angewandte Geoinformatik und Kartographie,
gelangt die Stelle eines/r wissenschaftlichen Projektmitarbeiters/in mit einem/r Dissertanten/in zur
Besetzung. Die Stelle ist von der Research Studio Austria Forschungsgesellschaft gestiftet und soll eine
Brückenfunktion der Arbeitsgruppe am Fachbereich zur Arbeit des Research Studio iSPACE gewährleisten.

·     Vorgesehener Dienstantritt: nächstmöglicher Zeitpunkt

·     Beschäftigungsdauer: 4 Jahre

·     Beschäftigungsausmaß in Wochenstunden: 30

·     Arbeitszeit: nach Vereinbarung

·     Bezahlung nach Schema des FWF (www.fwf.ac.at/de/projects/personalkostensaetze_2008.html)

·     Aufgabenbereiche: wissenschaftliche Mitarbeit in Forschungsprojekten der angewandten Geoinformatik in
einem der drei folgenden Felder: Indikatoren/Versorgung/Nachhaltigkeit/governance; erneuerbare Energien
und Raum; spatial data infrastructure/INSPIRE/GEOSS/SEIS

·     Anstellungsvoraussetzungen: abgeschlossenes Diplom- bzw. Masterstudium im Bereich Geoinformatik,
gute Softwarekenntnisse gängiger GIS-Produkte

·     Erwünschte Zusatzqualifikationen: Fremdsprachenkenntnisse, insbesondere Englisch; soft skills

·     Gewünschte persönliche Eigenschaften: Kooperations- und Teamfähigkeit, Verantwortungsbewusstsein,
wissenschaftliches Interesse

Telefonische Auskünfte werden gerne unter Tel. Nr. +43/662/8044-5225 (Prof. Blaschke) gegeben.
Schriftliche Bewerbungen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf, detaillierter Auflistung der Geoinformatik
Erfahrung und Software skills und Studienzeugnissen in Kopie sind bis 30. April 2009 an Herrn Univ.-Prof.
Dr. Thomas Blaschke, Fachbereich Geographie und Geologie, Hellbrunnerstraße 34, 5020 Salzburg, zu
richten.

Impressum

Herausgeber und Verleger:

Rektor der Paris Lodron-Universität Salzburg

O.Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmidinger

Redaktion: Johann Leitner

alle: Kapitelgasse 4-6, A-5020 Salzburg

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am Mittwoch, 1. April 2009
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